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1. Jugendtreff Vorstand und Betreuerteam 
 

Der Jugendtreff in Langenbach wird seit 1994 vom gemeinnützigen Verein „Jugendtreff 

Langenbach e.V“ und seinem ehrenamtlichen Vorstandsteam geführt. Das vierköpfige 

Vorstandsteam wird von jugendlichen und erwachsenen Beisitzern unterstützt. Neben 

diesen Funktionen gehören 2 Kassenrevisoren zu den Vereinsorganen.  

Zur Jahreshauptversammlung im März 2018 fand, wie in jedem Jahr, die Wahl der 

jugendlichen Beisitzer statt. In diesem Jahr wurde Elias Wachter einstimmig in dieses Amt 

gewählt.  

Die weiteren Vereinsorgane waren wie folgt besetzt.  

o Erster Vorstand:  Michael Funk 

o Zweiter Vorstand:  Daniela Schönberger 

o Schriftführer:   Andy Löffler 

o Kassenwart:   Monika Schulz 

o Kassenrevisoren:  Christine Stein (Gründungsmitglied) 

Josef Wesan (Gründungsmitglied) 

o Jugendlicher Beisitzer: Elias Wachter 

o Erwachsene Beisitzer: Verena Juranowitsch (Jugendreferentin) 
Susanne Hoyer (Bürgermeisterin) 
Sieglinde Bauer 

 

Im Verlauf des Jahres trafen sich die Vorstandsmitglieder und Beisitzer insgesamt 7 Mal mit 

den Jugendtreffbetreuern zum sogenannten Großteam, um die strategischen Geschicke des 

Jugendtreff Langenbach zu planen und zu lenken.  

 

Wie bereits in 2017 arbeiteten im Betreuerteam insgesamt vier Betreuer und eine 

Teamleitung. 

 

o Betreuer:  Daniela Funk 

Romana Wachter 

Jonas Riedel 

Carmen Kiermeier 

o Teamleitung: Andrea Löffler 

 

Die Betreuer waren zwischen 20 und 50 Stunden monatlich im Jugendtreff Langenbach 

angestellt. Frau Löffler war beim Kreisjugendring Freising angestellt. Sie arbeitete bis Juni 2018 

mit 15 Wochenstunden und ab Juli mit insgesamt 20 Wochenstunden für den Jugendtreff. 

Das Betreuerteam hat sich im Jahr 2018 insgesamt 15 Mal zum sogenannten Kleinteam 

getroffen. Die Betreuer nutzten diese Treffen, um aktuelle Themen, geplante Projekte oder 

organisatorische Sachverhalte zu planen und zu besprechen.  
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2. Angebote des Jugendtreff Langenbach 
 

Die Angebote im Jugendtreff Langenbach waren auch in 2018 wieder sehr vielfältig. Neben 

dem Offenen Treff für die Jugendlichen gab es wieder monatliche Bastelangebote für Kinder, 

einen Spielenachmittag für die ganze Familie, Angebote im Ferienprogram und noch viel mehr.  

 

2.1.  Der Offene Treff 

Wie bereits in den vergangenen Jahren hatte der Offene Treff an drei Tagen in der Woche 

geöffnet. Immer donnerstags, freitags und samstags konnten alle Jugendlichen zwischen 12 

und 19 Jahren die Räume des Jugendtreff Langenbach besuchen und die örtlichen Angebote 

für ihre Freizeitgestaltung nutzen. Die Bezeichnung „Offener Treff“ sollte hierbei deutlich 

machen, dass alle Angebote von den Jugendlichen in dieser Altersgruppe ohne weitere 

Voraussetzungen oder einer Mitgliedschaft wahrgenommen werden konnten.  

Die Küche war zentraler Anlaufpunkt für alle jugendlichen Besucher. Hier wurde gekocht und 

gemeinsam gegessen. Den Jugendlichen stand ein Obstkorb kostenfrei zur Verfügung. 

Außerdem konnten Süßigkeiten, Snacks und Getränke zu kostendeckenden Preisen erworben 

werden. Das Sortiment richtete sich nach den Wünschen der jugendlichen Besucher und 

wurde kontinuierlich an deren Wünsche angepasst.  

Auch die festen Angebote in den anderen Räumen wurden gern genutzt. Der Kicker und der 

Billardtisch waren unter allen Altersgruppen gleichermaßen beliebt. Aber auch die 

Musikanlage, auf der die Besucher ihre Lieblingslieder abspielen konnten, kam sehr häufig 

zum Einsatz. Und auch die Couchlandschaft im sogenannten „Chiller“ Raum war zum 

zwanglosen relaxen und entspannen sehr beliebt. 

Im Vergleich zu 2017 gab es neben den oben genannten festen Angeboten deutlich weniger 

freie Angebote im offenen Treff. Freie Angebote sind durch intensivere Vorbereitungszeit, 

einen festen Termin und ein zusätzliches finanzielles Budget gekennzeichnet. Das 

Betreuerteam hat in der Vergangenheit immer wieder die Erfahrung gemacht, dass von den 

Besuchern gewünschte freie Angebote nicht stattfinden konnten, weil sich bis zum 

vereinbarten Termin im Lebensumfeld der Jugendlichen ein attraktiveres Angebot ergeben 

hatte und die Besucher deshalb am Tag der Aktion dem Jugendtreff fernblieben.  

Um die Partizipationsmöglichkeiten der Jugendlichen zu stärken, wurde im Mai 2018 die JUZ 

Jugendversammlung ins Leben gerufen. Ziel war es einerseits, den Jugendtreffbesuchern mehr 

Einfluss- und Mitsprachemöglichkeiten einzuräumen. Andererseits wollte das Betreuerteam 

diese Treffen nutzen, um Informationen rund um den Jugendtreff direkt an die Jugendlichen 

zu vermitteln. In 2018 wurden insgesamt vier solcher Treffen angeboten.  

Der Offenen Treff hatte folgende Öffnungszeiten: 

o Donnerstag: 17:00 Uhr – 20:00 Uhr 

o Freitag: 16:00 Uhr – 21:00 Uhr 

o Samstag: 17:00 Uhr – 22:00 Uhr 
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2.2.  Monatsbasteln 

Um Kindern bis 12 Jahren den Zugang zum Jugendtreff zu erleichtern und ihnen die 

Möglichkeit zu geben, sowohl die Räumlichkeiten, als auch die Betreuer kennen zu lernen, 

fand auch in 2018 wieder das Monatsbasteln statt.  

Es wurden folgende Aktivitäten angeboten: 

Pralinen selber machen – Januar 
Köstlich süße Leckereien konnten im Januar selbst kreiert 
werden. Insgesamt 6 Jungen und Mädchen versuchten sich als 
Schokolatiers und raspelten Schokolade, rollten Pralinen oder 
rührten Schoko Chips. 
 

Serviettentechnik – Februar 
Mit Hilfe von fröhlich bunten Servietten und etwas Leim 
verwandelten die 4 Teilnehmer einfache Holzboxen und 
Bilderrahmen in kleine Schatzkisten, Schmuckboxen und ganz 
individuelle Bilderrahmen.  
 

Pom-Pom-Basteln – März 
Insgesamt 8 Kinder trafen sich im März zum 
Pom-Pom-Basteln und Ostereier färben. Aus 
gelber und brauner Wolle entstanden lustige 
Osterküken und flauschige Hasen. Auch das 
Hühnereier färben machte allen großen Spaß. 
 

Stoffdruck – April 
Beim Stoffdruck Workshop im April ließen 
unsere 10 Teilnehmer ihrer Kreativität freien 
Lauf. Mit Äpfeln, Kartoffeln, Zwiebeln und 

vielen bunten Farben verwandelten sie einfache beige Baumwolltaschen in angesagte 
Shopper Bags.  
 

Fahrradtour – Mai 
Im Mai fand zum dritten Mal unsere Radtour zur 
Eisdiele nach Moosburg statt. Insgesamt 13 Kinder 
und 4 Erwachsene machten sich auf den Weg. 
Ausgerüstet mit Rad, Helm und Trinkflasche 
radelten wir auf dem idyllisch gelegenen 
Wanderweg entlang der Amper nach Moosburg, 
um uns dort in der Eisdiele mit einer leckeren Kugel 
Eis zu erfrischen. Wie in jedem Jahr machten wir 
auf dem Rückweg am Inkofener Spielplatz halt, um 
zu Rutschen und zu Toben, bevor es wieder zurück 
nach Langenbach ging.  
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Batiken – September 
Obwohl sich einige Besucher den im September geplanten Batikworkshop gewünscht hatten, 
gab es keine Anmeldungen dafür, so dass dieser ausfallen musste. Geplant war das Färben 
von Mitgebrachten T-Shirts in Abbinde Technik.  
 

Schleim DIY – Oktober 
Umso beliebter war unser Schleim DIY Basteln im Oktober. Aus 
einfachen Zutaten wie Wasser, Lebensmittelfarbe, Guarkernmehl 
und anderen Zutaten entstanden glitzernde Schleime in allen 
Farben. Die 15 Mädchen und Jungen waren sehr begeistert von 
so viel Schleimerei. 
 

Fadengrafik – November 
Im November sollten auf handtellergroßen Baumstammscheiben 
bunte Fadengrafiken entstehen. Aufgrund fehlender Teilnehmer 
ist diese Veranstaltung ausgefallen. 
 

Eislaufen - Dezember 
In der Eislaufhalle in Moosburg haben drei Teilnehmer die Chance 
genutzt und sind zwei Stunden lang geschlittert, gerutscht und 

gelaufen. Wer keine eigenen Eislaufschuhe dabei hatte, konnte sich diese vor Ort ausleihen 
und schon ging es los ins eisige Vergnügen.  
 

2.3. Bürgerfest 

Anfang Juni beteiligte sich das Jugendtreffteam zum 2. Mal in 
Folge mit einem Bastelstand am Bürgerfestangebot der 
Gemeinde Langenbach. Bei strahlendem Sonnenschein 
konnten die Besucher kleine Notizhefte selber binden. Mit 
Nadel und Faden wurden Papierseiten zusammengenäht und 
zum Heft gefaltet. Versehen mit einem bunten Umschlag 
entstanden auf diese Weise viele individuelle Notizbüchlein.  
Neben dem Bastelstand konnten die Bürgerfestbesucher ihre 
Fähigkeiten am aufgebauten Kicker messen und anschließend 
gab es für den Sieger einen leckeren selbstgebackenen 
Muffin. 
 

2.4. Ferienprogramm 

In diesem Jahr beteiligte sich der Jugendtreff mit drei unterschiedlichen Angeboten am 
gemeindlichen Ferienprogramm. Los ging es Ende August mit einem Badebomben Workshop. 
Insgesamt 8 Kinder kamen in die Räume der Mittagsbetreuung und rührten und kneteten aus 
natürlichen Zutaten viele bunte und duftende Sprudelkugeln.  
 

Weiter ging es Anfang September mit der Geocaching-Schnitzeljagd. Insgesamt 10 
Schatzsucher trafen sich, um gemeinsam auf Schnitzeljagt zu gehen. Nach einer kurzen 
Einführung in die Geocaching Materie, bei der auch die GPS-Geräte erklärt wurden, ging es 
los. Um den finalen Schatz finden zu können, mussten die Jugendlichen anhand der Geocach-
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Koordinaten verschiedene Orte in und um Langenbach finden. Das gelang nur durch das Lösen 
kniffliger Rätsel und das Finden der benötigten Hinweise. Doch zum Schluss wurden alle 
Sucher mit dem Schatz belohnt.  
 

Den mittlerweile traditionellen Abschluss des Ferienprogramms bildete am vorletzten 
Ferientag die Kinovorstellung im JUZ. Die 7 Zuschauer amüsierten sich bei Limo und 
Würstchensemmel über den Film „Ferdinand geht STIERisch ab“. 
 

2.5. Spieletag 

Anfang November hieß es wieder „Spaß haben, 

zocken und bluffen, mitfiebern und gewinnen.“ Das 

JUZ und der Kreisjugendring Freising veranstalteten 

zum 2. Mal den „Spiel mit! Spieletag“. Eingeladen 

waren alle Spielebegeisterte Kinder, Jugendliche 

und Erwachsene. Sie konnten nach Lust und Laune 

zwischen den ca. 300 Brett-, Karten- und 

Gesellschaftsspielen aus jeder Altersklasse wählen 

und diese nach Herzenslust ausprobieren.  

Diese Möglichkeit nutzten insgesamt 40 Kinder, 

Jugendliche und auch Erwachsene. Alle Besucher 

waren restlos begeistert und bekundeten dies auch 

auf den ausgefüllten Feedbackzetteln. Hier war zu 

lesen: „Is voll geil hier“, „Es war so toll“ oder „Sau 

guad“ 

 

 

3. Vernetzung und Anbindung an den Kreisjugendring Freising 
 

Der Jugendtreff in Langenbach wird vom gemeinnützigen Verein „Jugendtreff Langenbach 

e.V“ getragen. Der ehrenamtliche Vereinsvorstand führt den Jugendtreff und stellt die 

Jugendtreffbetreuer ein. Um den sich stetig verändernden Bedingungen in der Jugendarbeit 

noch besser begegnen zu können, ist die Gemeinde Langenbach und der Jugendtreff 

Langenbach e.V. eine Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendring Freising (KJR Freising) 

eingegangen. Aus diesem Grund unterstützt seit April 2017 eine Mitarbeiterin des KJR Freising 

den JUZ-Vorstand und das Betreuerteam als Teamleitung. Die Aufgaben der Teamleitung sind 

einerseits die Unterstützung des ehrenamtlichen Vorstandsteams bei allen organisatorischen, 

inhaltlichen und strategischen Aufgaben. Andererseits koordiniert sie, als Teamleitung für das 

vierköpfige Betreuerteam, die gesamten operativen Geschäfte im Jugendtreff und ist 

Ansprechpartnerin und Organisatorin für alle Jugendtreff Belange. 

 

Die fachliche Anbindung an den KJR Freising wird durch regelmäßige Teamsitzungen und den 

strategischen Austausch mit den Kolleginnen vor Ort gewährleistet. Als untergeordneten 

Bereich beim KJR Freising gibt es das Team der Gemeindejugendpflege mit insgesamt drei 

Gemeindejugendpflegerinnen.  
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4. Sonstiges 
 

4.1.  Öffentlichkeitsarbeit 

Um die Arbeit des Jugendtreffs und seine Aktionen im Gemeindegebiet von Langenbach 

bekannt zu machen, war ein hohes Maß an Öffentlichkeitsarbeit notwendig. Über 

Ankündigungen und Berichte im ortseigenen Gemeindeblatt1, Aushänge im Gemeindegebiet 

und im JUZ Schaukasten, Flyer und die Bekanntgabe von Terminen auf der JUZ Facebook2 Seite 

sollten möglichst vielfältig sowohl Jugendliche als auch Eltern und andere interessierte 

Erwachsene über die aktuellsten Angebote informiert und zur Teilnahme angeregt werden. 

Zusätzlich dazu unterhielt der Jugendtreff Langenbach eine Homepage3, deren Seiten immer 

weiter ausgebaut werden sollen. 

Ebenso wichtig war uns der persönliche Kontakt. Weshalb es im September 2018 zum ersten 

Mal ein JUZ Nachbarschaftstreffen gegeben hat. Auf Einladung von Frau Bürgermeisterin 

Susanne Hoyer trafen sich interessierte Anwohner aus der JUZ Nachbarschaft mit Mitarbeitern 

und Vorstandsmitgliedern aus dem Jugendtreff im Rathaus. Das Ziel dieses Treffens war es in 

persönlichen Kontakt zu treten, die Jugendtreffarbeit vorzustellen und den Anwesenden 

Nachbarn Raum für mögliche Anliegen zu geben.  

 

4.2.  Qualifizierung und Weiterbildung 

Die stetige Qualifizierung und Weiterbildung war auch in 2018 sehr wichtig. So nahmen der 

Betreuer Jonas Riedel zusammen mit der Teamleitung Andrea Löffler an einer PROP4 Schulung 

zum Thema Sucht- und Drogenprävention teil, bei der beide viel über aktuelle Rauschmittel, 

deren Gefahren und unterschiedliche Möglichkeiten der Suchtprävention erfuhren.  

Wichtig für die Teamleitung war auch die jährliche Fachtagung des Bayerischen Jugendrings. 

Zum Thema „Politische Bildung in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit“ konnte sich Andrea 

Löffler mit Pädagogen*innen und Mitarbeitern*innen aus der Kinder- und Jugendarbeit aus 

ganz Bayern austauschen und wichtige Impulse für die Arbeit vor Ort mitnehmen.  

Ein weiterer Input kam durch die Multiplikatorenschulung zum „KlarSicht-Mitmach-Parcours“ 

zu Tabak und Alkohol der BZgA5, durchgeführt vom Gesundheitsamt Freising. Es wurden die 

Methoden des Parcours vermittelt. Außerdem ist Frau Löffler nun berechtigt den 

Methodenkoffer beim Gesundheitsamt auszuleihen.  

Im Sommer nahm Frau Löffler an einem Erste-Hilfe-Kurs teil, um auch zukünftig im Ernstfall 

gut handeln zu können. 

Da nicht nur der Input von außen eine wichtige Rolle spielte, sondern auch die 

Auseinandersetzung und Reflexion der eigenen Arbeit vor Ort, gab es, wie bereits im 

vergangenen Jahr, einen Klausurtag des Bereichs gemeindliche Jugendarbeit beim 

                                                           
1 Gemeindeblatt: Langenbacher Kurier 
2 https://www.facebook.com/JUZLangenbach/ 
3 http://www.jugendtreff-langenbach.de 
4 https://www.prop-ev.de/ 
5 Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 

https://www.prop-ev.de/
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Kreisjugendring Freising. Einen Tag lang nahmen sich Andrea Löffler und ihre Kolleginnen beim 

KJR Zeit, um ihre Angebote vor Ort unter fachlichen Aspekten zu überprüfen, gemeinsame 

Ziele und Standards zu entwickeln und Planungen für 2019 zu machen. 

 

 

5. Ausblick 
 

Die Arbeit im Jugendtreff Langenbach ist im Jahr 2018 stark ausgebaut worden. Auch im 

kommenden Jahr sollen sich die Angebote an den Bedürfnissen der Jugendlichen orientieren 

und die Vernetzungsstrukturen weiter verbessert werden. In diesem Zusammenhang soll 

über Möglichkeiten der Öffnung des Jugendtreffs für die unter 12-jährigen nachgedacht 

werden, um nicht zuletzt den Generationenübergang abzumildern.  

Der Offene Treff wird auch zukünftig an drei aufeinanderfolgenden Tagen in der Woche 

geöffnet werden und die JUZ Jugendversammlung soll als direktes Kommunikationsmittel die 

Partizipationsmöglichkeiten der Besucher verbessern und sichern.  

Feste Bestandteile unseres Angebotes sollen auch im kommenden Jahr die Teilnahme am 

Langenbacher Bürgerfest im Sommer und die Veranstaltung des Spieletages im Herbst sein. 

Wir möchten mit diesen Aktionen im Gemeindegebiet auf unsere Arbeit aufmerksam 

machen und allen Interessenten einen Besuch in unseren Räumen ermöglichen. Zusätzlich 

dazu, wird es auch wieder Angebote im Rahmen des Sommerferienprogramms der 

Gemeinde geben. 

Nichts scheint so sehr im Wandel zu sein, wie die Nutzung neuer Medien durch Jugendliche 

und auch Erwachsene. Deshalb sollen die Aktivitäten des Jugendtreffs in Zukunft auf diesem 

Gebiet ausgebaut werden. Informationen über Projekte, Angebote und Aktionen im JUZ 

sollen dadurch noch schneller an Interessierte herangetragen werden können.  

Abschließend bedanke ich mich für ein spannendes und aufregendes Jahr 2018 mit vielen 

tollen Angeboten und Aktionen. Mein besonderer Dank gilt meinem Betreuer- und 

Vorstandsteam, durch deren unermüdliches Engagement dies erst möglich wurde. Ich danke 

Elias Wachter für seinen Mut und seinen Einsatz als jugendlicher Beisitzer. Ebenso gilt mein 

großer Dank der Bürgermeisterin Susanne Hoyer und dem Gemeindegeschäftsleiter Herrn 

Bernhard Götz, sowie allen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen im Rathaus, die meine Arbeit 

unterstützt und meine Fragen und Anliegen geduldig beantwortet haben.  

Und nicht zuletzt danke ich allen Personen, die meine Arbeit im Jugendtreff durch ihre 

Ideen, ihre Zeit und durch finanzielle Unterstützung erleichtert und sehr spannend gestaltet 

haben.  
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6. Pressespiegel 
 

Langenbacher Kurier: März 2018 - Ausgabe 64       

 

Langenbacher Kurier: Mai 2018 – Ausgabe 65       
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Langenbacher Kurier: Juni / Juli 2018 – Ausgabe 66       
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Langenbacher Kurier: August 2018 – Ausgabe 67       
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Langenbacher Kurier: Oktober 2018 – Ausgabe 68       

 

 


